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uf! ſinget von edeler Freude belebt,
Die jetzt den Muth redlicher Sachſ

ſen erhebt,

O! welche Ausſicht goldnet Zeiten
Zeigt ſich ſchon unſerm Blick!
Jetzt ſehen wirErfreut auf euch zuruck,
O Tage, die Verwuſtung auf uns ſtreuen!
Der Staat,Beſchutt von Dir,

O Friederich, blht
Und Wiſſenſchaft und Kunſte bluhen
Der Fluren goldne Saat
Wird nun nicht mehr Verwuſtung uberziehen. ARIA,



ARI A.
Welches Gluck, uns Dein zu nennen!
Dein! o Titus unſrer Zeit!
Der muß ſeine Pflicht verkennen,
Der nicht jene Freude, ſpuhrt,
Die uns jetzt ſo lebhaft ruhrt,
Und die Herz und Pflicht gebeut. Da Capo.

Recitativ.
Auch dir, o Chor det Muſen,
Auch dir ſey dieſer Tag ein Feſt!
Folat kuhn der Vater Spur,
Nahrt in den jungen Buſen
Nicht einen wilden Trieb, der Pflicht und Schwut
Ganz Zugellos wverlaßt,
Sucht Vorurtheile auszurdtten,
Und gzeiget einſt der Welt in euch den Patrivren.

ARIA.Laſſet heute Wunſche ſchallen,

Die bis an den Himmel gehn;
Eeben, Heil. und Wohlgefallen

Muße Stadt und Land erhohn.
HEgRl usß bey AUguſtus Shuten,
Uns in Ruh und Friede ſitzen. Da Capo.

Reci
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Laß ſich Getechtigkeit und Friede hkuſſen,
Und uns des Landes Gut genieſſen;
Nimm jederzeit in deinen Schutz und Seegen,
Der Sachßen Gideon und Held.
Wir zunden dir, o Zochſter! frohe Opfer an,
So gut die Schwachheit kan;
So dhuen was dir wohlgefallt,
RNach demen weiſen Wegen;
Wir hoffen Glaubens voll,
Auf Heil und Wohl;
Doch da wir jetzt mit Flehn und Beten
Vor dir in. Demuth ſind getreten;
So wunſchen wir noch zum Beſchluß:

CORO.HEng., ſange an unſer Land ferner zu ſeegnen,

Und geat cig und ireundlich zu ſeyn;
Daß Gute  enander begegnen,

Erhore, o HExr! unſer ſehnliches Schreyn;
So wollenwir ruhmen, ſo lauge wir leben,

Und dir allein Ehre und Herrlichkeit geben!
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